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Anlage zur Vorlage 10/1364 

 

HANDLUNGSPROGRAMM EMSCHER LANDSCHAFTSPARK 2020+ 

Fortschreibung des integrierten Handlungsprogramms i. R. des regionalen Abstimmungsprozesses zur Strategie Emscher Landschaftspark 2020+ 
Auszug von Projekten, die die Stadt Bergkamen betreffen; Stand: November 2013 

Projekt Initiator 
Grün-
zug 

Leitlinie(n) 

Priorität 
I (2014/2015) 
II (2016/2017) 
III (2018/2020) 

Ökologischer Themencampingplatz inkl. Grünvernetzung (Marina 
Nord / Rünthe) 

Stadt 
Bergkamen 

G Freizeit, Erholung, Sport, Servicequalität I 

Landschaftliche Visualisierung und Einbindung des Archäologischen 
Parks Oberaden 

Stadt 
Bergkamen 

G Räumlicher Schwerpunkt Städtelandschaft; 
Freizeit, Erholung, Sport, Servicequalität 

I 

Grünvernetzung der Wasserstadt Aden Stadt 
Bergkamen 

G Integrierte Stadtentwicklung, Freiraumnetz, 
Lebensqualität 

III 

Fortsetzung Lippeauenprogramm Lippeverband F / G Biodiversität und Industrienatur - 

Ermittlung von Potenzialen für praktische Maßnahmen zur Klimaan-
passung und zum Klimaschutz im ELP in Verknüpfung mit Klimaplä-
nen und -strategien der Kommunen 

RVR A-G Klimaschutz und Klimaanpassung I 

Strategie zur Förderung der Biodiversität im ELP RVR A-G Biodiversität und Industrienatur III 

Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit urbane Land- und Forstwirtschaft RVR A-G Urbane Land- und Forstwirtschaft I 

Modellvorhaben Ästhetische Landwirtschaft, das landwirtschaftliche 
Nutzung und Landschaftspflege zur Förderung 

RVR A-G Urbane Land- und Forstwirtschaft I 

Ergänzende Ausstattung von ausgewählten Standorten im ELP für 
Freizeit- und Tourismusnutzung und im Hinblick auf demografischen 
Wandel, wie z. B. Bänke, Toiletten, Parkplätze / Busparkplätze, Weg-
weisung / Beschilderung etc. 

RVR A-G Freizeit, Sport, Erholung und Servicequalität II 

Ertüchtigung der Hauptstandorte im ELP für barrierefreie Nutzung RVR A-G Freizeit, Sport, Erholung und Servicequalität II 
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Projekt Initiator 
Grün-
zug 

Leitlinie(n) Priorität 

Flächenentwicklungen für Sport in der Landschaft, z. B. Mountainbike, 
Skating, Fitness etc, 

RVR A-G Freizeit, Sport, Erholung und Servicequalität III 

Kooperationen mit freiraumbezogenen Wirtschaftszweigen, z. B. Ga-
stronomie, Freizeitwirtschaft, Wohnungswirtschaft, Energieunterneh-
men, Kulturinstitutionen 

RVR A-G Wirtschaftskraft des Parks für den 
Strukturwandel 

I 

Raumanalyse zur Ermittlung von Veränderungs-, Entwicklungs- und 
Nutzungspotenzial von Flächen „Atlas der Raumbegabungen“ 

RVR A-G Räumlicher Schwerpunkt Städtelandschaft I 

Daraus (Atlas der Raumbegabungen) abgeleitet Projekte zur Aufwer-
tung der Städtelandschaft Projektaufruf 

RVR A-G Räumlicher Schwerpunkt Städtelandschaft I 

Sozial-räumliche Interventionen mit Beteiligung der Bewohnerschaft, 
um Aufmerksamkeit für die Stadtgestalt zu erzielen und Bewohner-
interessen einzubinden und Aneignungsprozesse 

RVR A-G Räumlicher Schwerpunkt Städtelandschaft I 

Umsetzung von Pilotprojekten an Emscher und Seseke (7 Projekte); 
Beispiel „Kamener Stadtraum“ im Grünzug G 

RVR A-G Räumlicher Schwerpunkt Neues Emschertal 
und Seseketal 

II 

Fachkongresse ELP RVR A-G Kommunikation und touristisches Marketing II 

Synergien durch koordiniertes Vorgehen weiter erforschen, erproben 
und umsetzen 

RVR A-G Parkpflege II 

„Atlas“ der Nutzungsinteressen, bezogen auf verschiedene Nutzer-
gruppen und Teilräume im ELP 

RVR A-G Der Park für den Menschen I 

„Atlas“ der Nutzungsinteressen. Ab dem 3. Jahr Plattform, die Flä-
chenpotenziale und Nutzerinteressen aktiv verbindet und moderierte 
Angebote zur Aneignung und Teilhabe im ELP macht, diese beratend 
begleitet und evaluiert. 

RVR A-G Der Park für den Menschen I 

Optimierung von Besucherleitsystemen im ELP und Verknüpfung mit 
touristischen Erlebnisarealen und Info-Systemen der Metropole Ruhr 

RVR A-G Kommunikation und touristisches Marketing II 

Klimaangepasste Stadtbäume und Vegetation RVR A-G Klimaschutz und Klimaanpassung II 
 


